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KeEnergy – die beste
Steuerung für Ihre Heizung.

KEBA entwickelt und produziert seit 
über 50 Jahren innovative und qualitativ 
hochwertige Lösungen für die Industrie-, 
Bank- und Dienstleistungsautomation
und die Energieautomation.

Aufgrund seiner Innovationskraft war es naheliegend, dass sich KEBA mit 
zukunftsweisenden Themen wie Energieautomation und erneuerbaren 
Energien befasst. Grundgedanke ist hierbei einen Klimaschutzbeitrag zur 
Reduktion der globalen Erwärmung zu leisten. KeEnergy ist eines der so 
entstandenen Geschäftsfelder, welches sich auf Heizungssteuerungen für 
Wärmepumpen und Biomassekessel konzentriert.

Heizungssteuerungen
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Vorsprung sichern
mit KeEnergy.
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Höchster Bedienkomfort

Anwenderfreundlichkeit sowohl beim Endanwender als auch bei der Inbetriebnahme ist unsere oberste Prämisse. 

Der Endanwender soll beim Bedienen der Heizungssteuerung über das Smartphone oder Tablet genauso viel 

Freude haben wie über die fix installierte Touch-Bedieneinheit AP440. Dem Techniker erleichtert der durchdachte 

Inbetriebnahme-Assistent die rasche Inbetriebnahme der Heizung beim Kunden. 

Zuverlässigkeit

Als Hersteller von innovativen und qualitativ hochwertigen Produkten und Lösungen für die Industrie-, Bank- und 

Dienstleistungsautomation ist KEBA an die hohen Qualitätsanforderungen und Industriestandards gewöhnt. Diese 

Qualität und Zuverlässigkeit ist auch in den KeEnergy Heizungssteuerungen enthalten und steht somit auch dem 

Endanwender in seiner Heizanlage zur Verfügung.

Energieeffizienz

Um hohe Jahresarbeitszahlen zu erreichen, bietet KEBA aufeinander abgestimmte Hard- und Software-

Bausteine zur Steigerung der Energieeffizienz. Somit können Stromkosten maximal gesenkt werden. Die 

Energieeffizienzsteigerungen werden durch modellbasierte Überhitzungsregelung, Inverter-Plus-Verdichter mit 

Kennfeldüberwachung und optimierter Durchflussmengenregelung erreicht.

Ideale Unterstützung

Durch professionelles Projektmanagement und schnellste Erstellung von Prototypen verkürzt sich die Entwick-

lungszeit und die fertige Heizungsanlage ist zeitgerecht am Markt. Die Heizungssteuerungen werden bis ins letzte 

Detail für den Kunden optimiert, um so maximalen Kundennutzen und Zufriedenheit zu garantieren. 

Unser Anspruch:
Zufriedene Kunden.
Unser Anspruch ist ein warmes Zuhause, eine effiziente Heizung und ein zufriedener 
Kunde. Nur durch ein perfektes Zusammenspiel aus Steuerung und Wärmepumpe 
oder Biomasseheizung ist es möglich dies zu erreichen. Als Spezialist für Heizungs-
steuerungen sind wir der ideale Partner für Ihr Heizungsprojekt. Durch das ständige 
Monitoring der neuesten Trends und Innovationen im Heizungssektor sichert eine 
KeEnergy Steuerung den Vorsprung zu den Mitbewerbern.
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Die Herausforderungen des heutigen Heizungsmarktes reichen von 
Energieeffizienz, Qualität und Sicherheit bis hin zu anwenderfreundlicher 
Bedienbarkeit und rascher Inbetriebnahme durch den Installateur.

Langfristig verfügbare Komponenten sind hier ebenso gefragt wie schnelles „Time-to-market“, 

kurzfristige Teststellungen, rasche Einschulung der Servicekräfte und nicht zuletzt ein ausgeglichenes 

Preis-Leistungs-Verhältnis.

Das KeEnergy-System umfasst Wärmepumpensteuerungen, Kesselmodule für 
Biomasseheizungen, Touch-Bedieneinheiten, Heizkreisregler und Raumsteuergeräte. 

Zusätzlich können auch thermische Solar- und PV-Anlagen integriert werden, um deren energetische Nutzung 

noch weiter zu erhöhen. Über die standardisierte Modbus-Schnittstelle ist eine einfache Anbindung an 

Hausautomationssysteme möglich. 

Komplexe Technologien, die bisher nur Unternehmen mit großen Entwicklungsabteilungen vorbehalten waren, 

stehen nun auch kleineren, mittelständischen Unternehmen zur Verfügung. Durch umfangreiches Fachwissen 

und beste Projektmanagementqualität gelingen neue Heizungsprojekte in Rekordzeit.

Der Technologieexperte 
für energieeffiziente
Heizungssteuerungen.
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// Komplettlösungen für Wärmepumpen- und Biomasseheizsysteme
// Komponenten und Plattform für individuelle Kundenlösungen
// Spezialisiert auf Wärmeerzeugung, Wärmeverteilung und auf die Systemumgebung   
 (Fernwartung, Diagnose-Tools, Bediengeräte etc.)
// Beste Hard- & Softwarequalität

Vorteile mit KeEnergy
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// Professionelle Systemberatung
// Kompetente Applikationserstellung 
// Umfassendes Schulungsangebot
// Schneller Support

Eine intensive und umfassende Begleitung über den gesamten Projektlebenszyklus ist die Voraussetzung 

für das Gelingen von Heizungsprojekten. Professionelles Projektmanagement und hohe Flexibilität bei 

Prototypen verkürzen das „Time-to-market“ und garantieren in jeder Projektphase einen maximalen 

Kundennutzen und Zufriedenheit. 

Maximale
Projektunterstützung.
Optimierte Gesamtsysteme für den jeweiligen Zielmarkt werden in intensiver 
Zusammenarbeit mit Kunden auf Basis eines umfangreichen Produktbaukastens 
gemeinsam entwickelt. Das umfassende Verstehen der Anforderungen, Prozesse 
und Märkte bis ins kleinste Detail steht bei KEBA an erster Stelle und bildet die 
Grundlage für eine erfolgreiche und langfristige Partnerschaft. 

Bereits vor Bestellung einer Serie ist es möglich, Anlagen auf Sicherheit 
und Energieeffizienz zu testen und die Heizungssteuerung entsprechend 
zu optimieren. Durch diesen Qualitäts- und Zeitvorsprung wird ein enormer 
Marktvorsprung zum Mitbewerb erreicht.
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Intensive und umfassende 
Begleitung über den gesamten 
Projektlebenszyklus.
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Langlebig und sicher.
Über viele Jahre.

10
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Bedienung

Einfaches und sicheres Bedienen der Heizanlage ist über ein fix installiertes Touch-Bedienpanel genauso 

möglich wie über Smartphone, Tablet oder PC. Zusätzlich ermöglicht eine Anlagenvisualisierung eine 

Überprüfung der Heizung auf einen Blick.

Fernbedienung und Fernwartung

Bei Verwendung des KeEnergy-Fernbedienungs- und Fernwartungspakets können Kunden und Service-

Techniker weltweit von jedem beliebigen Ort über eine sichere Fernwartungsverbindung auf die Anlage zugreifen. 

Diagnosemöglichkeiten

Mit der grafischen Auswertung am Bediengerät werden Verläufe von Temperaturen oder Energieverbräuche 

als Diagramme übersichtlich angezeigt, das erleichtert die Systemoptimierung.

Skalierbare Softwarepakete

Aufbauend auf der Softwareplattform Linux gibt es die drei Ausbaustufen Complete, Individual und 

Embedded, die je nach strategischer Ausrichtung des Kunden ausgewählt werden können. 

Energieeffizienz

Mittels einer wärmepumpenspezifischen Überhitzungsregelung ermitteln KeEnergy Systeme bei 

Wärmepumpen die richtige Anfangsstellung des elektronischen Expansionsventils und regeln so mit 

einer einstellbar niedrigen Überhitzung stabil auf eine optimale Jahresarbeitszahl. 

Technologiefunktionen

Hohe Jahresarbeitszahlen gelingen durch Einbindung von Photovoltaik und Wetterprognosen sowie

einer optimierten Durchflussmenge der Heizungspumpe. 

Hochqualitative
Hard- und Software.
Dank einer Vielzahl unterschiedlichster Projekte wurde bei KEBA im Zuge der branchenspezifischen 

Entwicklung von Heizungssteuerungen in Hard- und Software umfangreiches Wissen erworben. Dieses 

Wissen ist in das KeEnergy System eingeflossen, um es noch benutzerfreundlicher und energieeffizienter

zu machen. Aufgrund der perfekten Abstimmung von Hard- und Software ist das KeEnergy System

langlebig und bietet einen sicheren Betrieb der Heizung über viele Jahre.
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Aussagekräfige grafische Diagnose 

Mittels der grafischen Anzeige kann sich der Techniker Verläufe von Temperatur, Leistung oder Energie-

verbrauch als Linien- oder Balkendiagramme übersichtlich anzeigen lassen. 

Mit dem speziell entwickelten Diagnosewerkzeug Servicetool können mehrere Parameter nummerisch und 

grafisch übersichtlich dargestellt werden. Die Live-Aufzeichnung ermöglicht dem Inbetriebnahmetechniker 

den zeitlichen Verlauf bestimmter Heizungsparameter während der Inbetriebnahme auf Korrektheit zu prüfen.

Schnelle und einfache Inbetriebnahme

Aufgrund seines einfachen Aufbaus kann das Heizungssteuerungssystem mit geringem Aufwand in Betrieb 

genommen werden. Nach dem Einschalten wird das Heizungssystem mit dem Inbetriebnahme-Assistenten 

in wenigen Schritten auf das jeweilige Hydraulikschema und die Anzahl der Heizungskomponenten 

(Heizkreise, Warmwasserspeicher, PV etc.) konfiguriert. Sämtliche Benutzereingaben werden dabei verifiziert. 

Bei Bedarf kann rasche Unterstützung von KEBA-Technikern per Fernwartung angefordert werden.

Fernwartung und Fernbedienung

Durch Einsatz geeigneter Verschlüsselungsalgorithmen sind sowohl die Fernwartung als auch die 

Fernbedienung sicher gegen Manipulation. Einfach zu installieren – Die Fernwartung ist ohne Fachwissen 

über Internet-Anschlusstechnik einfach durch Verbindung mit dem Router zu installieren.

Anlagenvisualisierung auf einen Blick

Die webbasierte Anlagenvisualisierung ermöglicht die Darstellung der Zustände und Ist-Werte einer 

individuellen Heizungshydraulik auf mobilen Endgeräten. Zudem bietet die Darstellung der Heizungswerte 

im eigenen Haus die Möglichkeit die Funktionsfähigkeit der Heizung zu kontrollieren.

Eine komfortable Bedienung der Heizanlage ist sowohl für den Endanwender 
als auch für den Inbetriebnahmetechniker wichtig. Mit dem Touch-Bedienpanel 
und seinem innovativen, modernen Bedienkonzept ist eine einfache und sichere 
Bedienung der Heizanlage gegeben. Über mobile Endgeräte wie Smartphone oder 
Tablet lässt sich ebenso die gewünschte Raumtemperatur oder das gewünschte 
Heizprogramm einstellen. 

Einfachste Bedienung 
mit grafischer Unterstützung.
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//  Höchster Bedienkomfort bei Endanwender und bei der Inbetriebnahme
// Verwendbar mit Tablet, Smartphone, PC
//  Einfache Fernbedienung und Fernwartung von jedem beliebigen Ort aus
//  Einfach ohne Vorwissen über Kommunikationstechnik zu installieren

Mit KeEnergy profitieren …

Diagnose (Visualisierung mit Servicetool)

Anlagenvisualisierung (Heizungszustand im Überblick) 

Schnelle und einfache Inbetriebnahme
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Die KeEnergy Lösung ermöglicht eine individuelle Gestaltung der Applikation 
und der Bedienoberfläche. Neben den Komplettlösungen für Wärmepumpen- 
und Biomasseheizsystemen ist durch die offene Systemplattform auch eine 
individuelle Anpassung des Systems möglich.

Das bedeutet Freiheit sowohl in der Programmierung der Heizungsapplikation 
als auch bei der individuellen Gestaltung der Bedienoberfläche.

Complete Package

Mit dem Complete Package ist es möglich schlüsselfertige Lösungen für Wärmepumpen und Biomasse-

Heizungsanlagen in sehr kurzer Zeit zur Serienreife zu entwickeln. Von der Bedienoberfläche als Web-HMI-

Lösung über Wärmeerzeugung und Wärmeverteilung bis hin zu umfangreichen Services sind im Complete 

Package alle Komponenten optimal aufeinander abgestimmt.

Individual Package

Ein Individual Package kommt zur Anwendung, wenn nur ausgewählte Komponenten gefordert sind. Zur 

Sicherung des Kern-Know-hows kann beispielsweise die Wärmeerzeugung und die Benutzeroberfläche vom 

Heizungshersteller selber programmiert werden.

Embedded Package

Das Embedded Package bietet Kunden neben dem KEBA-Software Framework, bestehend aus einer Linux-

Plattform und einer Eclipse-basierten Programmierumgebung, die Möglichkeit alles selber zu programmieren.

Optimierte
Software-Packages. 
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Für jede Anforderung
das richtige Paket.

Complete Package

Embedded Package

Individual Package
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Software-Systemstruktur

Je nach strategischer Ausrichtung des Kunden wird die optimale Art der 
Zusammenarbeit und Aufgabenteilung festgelegt. Der Heizungshersteller hat 
alle Möglichkeiten, die KeEnergy Heizungssteuerung von KEBA als fertige 
Branchenlösung oder als individuell konfigurierte Lösung einzusetzen. 
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95% Einsparung des Entwicklungsaufwandes

Basierend auf der ausgereiften Software, bestehend aus dem Linux-Betriebssystem und  

den KeEnergy-Applikationen für Wärmepumpe und Biomasse, lassen sich bis zu 95% des 

Gesamtaufwands bei der Neuentwicklung einer Steuerungssoftware einsparen.

Einfache Einbindung von Technologiebausteinen

Einzelne Technologiebausteine wie Bedienoberfläche, Wärmeerzeugung oder Wärmeverteilung 

können bei KEBA bezogen oder in Eigenentwicklung hergestellt werden.

Das Linux-Betriebssystem erlaubt den Einsatz moderner Programmier- und Diagnose-Tools sowie 

zeitgemäßer Kommunikationsstandards. Dies ermöglicht den Einsatz von umfassenden Software-

Bibliotheken, für die Linux-Treiber verfügbar sind. 

Die Offenheit und Erweiterbarkeit des KeEnergy Steuerungssystems sorgen für Zukunftssicherheit 

und schnelles „Time-to-market“ bei der Umsetzung neuer Anforderungen.

Zukunftssicher und kostenfrei

Mit Linux wird ein flexibles und modernes Betriebssystem geboten, das laufend erweitert und 

aktualisiert wird. Die Programmierung der Heizungsapplikation erfolgt in C++, die Visualisierung wird 

unter Verwendung des Google Web Toolkits in Java programmiert. Sowohl Linux als auch Google 

Web Toolkit sind kostenlos frei verfügbar.

Zusätzlich verfügbare Services

Bei den Individual und Complete Packages werden umfangreiche Services und Grundfunktionen für 

die Steuer-, Regelungs- und Visualisierungsaufgaben einer Heizungssteuerung angeboten. Neben 

Wärmeverteilung, Datenaufzeichnung, Diagnosesystem und einer ausgefeilten Online-Hilfe werden 

noch viele weitere Funktionen zur Verfügung gestellt.

Differenzierung
durch offene Software-Architektur.
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Aus der jahrelangen Zusammenarbeit 
mit Wärmepumpenspezialisten sind 
optimierte Softwarelösungspakete 
zur Steigerung der Energieeffizienz 
entstanden. 

Der Weg zu mehr
Energieeffizienz.

Umfangreiches Wissen über die Überhitzungsregelung bei Wärmepumpen sind 
hier ebenso eingeflossen, wie die Unterstützung von verschiedensten Invertern 
und ausgereifter Kennfeldüberwachung.
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Energieeffizienz durch optimale Startventilstellung

Die wärmepumpenspezifische Überhitzungsregelung ermittelt die richtige Anfangsstellung des 

elektronischen Expansionsventils und regelt mit einer einstellbar niedrigen Überhitzung stabil 

auf eine optimale Jahresarbeitszahl.

Dies ist speziell bei Luftwärmepumpen ein Vorteil, die bei stark unterschiedlichen 

Außentemperaturen betrieben werden. Standardmäßig wird eine sauggasseitige 

Überhitzungsregelung eingesetzt. 

Der einfache Weg
zur Optimierung Ihrer Wärmepumpe.

Überhitzungsregelung: Sollwert (rot), ohne modellbasierte Überhitzungsregelung (blau), 

mit modellbasierter Überhitzungsregelung (grün)

Zeit

Temperatur
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25% Energieeinsparung durch minimale Anlaufverluste 

Bei Einsatz einer KEBA-Wärmepumpensteuerung erreicht die Kombination aus Inverter 

und drehzahlvariablem Verdichter gegenüber herkömmlichen Fixdrehzahl-Verdichtern eine 

Energieeinsparung bis zu 25%.

Durch diese Kombination erzeugt die Wärmepumpe immer die gerade benötigte Wärme mit 

maximaler Energieeffizienz. Start-Stop-Zyklen von Fixdrehzahl-Verdichtern werden vermieden, 

somit wird der Kompressor bestmöglich geschont.

Langjähriger stabiler Betrieb 

Die bei KEBA entwickelte Kennfeldüberwachung für drehzahlvariable Kompressoren garantiert 

einen langjährigen, stabilen Betrieb des Kompressors gemäß den Spezifikationen des 

Kompressorherstellers. 

Mit dem KeEnergy System wird sichergestellt,  dass die Drehzahlvorgaben entsprechend 

der Spezifikation eingehalten werden und der Kompressor in den energieoptimalen 

Drehzahlbereichen betrieben wird. 

Vergleich von Inverter-Wärmepumpen (grün) und 

Nicht-Inverter-Wärmepumpen (grau).

zu hohe Temperatur

zu niedrige Temperatur

Nicht Inverter-
Wärmepumpe

komfortable 
Temperatur Inverter-

Wärmepumpe

Kompressorkennfeld-Diagramm

Verdampfungstemperatur

Kondensationstemperatur
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Router

Batteriespeicher

Wechselrichter

Haushalt

StromnetzZähler

Ethernet

S0

Wärmepumpe

Wärmepumpen-
controller

Bedieneinheit

PV

Mehrwert durch
Technologiefunktionen.

Photovoltaik-Anlagenintegration 

Aus der Kombination einer Wärmepumpe mit einer Photovoltaikanlage kann der selbstproduzierte Strom für die 

Wärmepumpe optimal genutzt werden. Damit steigt der Nutzungsanteil der lokal erzeugten regenerativen Energie 

deutlich an und die vom Netz bezogene Strommenge kann reduziert werden. 

Wärmepumpen sind oft via Modbus-TCP in übergeordnete Energiemanagementsysteme eingebunden. Diese 

Modbus-TCP-Schnittstelle ist auch beim KeEnergy-Steuerungssystem verfügbar. Das Energiemanagementsystem 

liefert die Information über die überschüssige Einspeiseleistung in das Netz. Alternativ kann die Wärmepumpe über 

eine Smart-Grid-Ready-Schnittstelle oder einen S0-Impuls-Zähler eingebunden werden. 

Bei drehzahlvariablen Systemen wird die Kompressorleistung auf die aktuelle Netzüberschussleistung geregelt, 

welche die Nutzung der PV-Energie deutlich erhöht. Gleichzeitig wird der Betrieb innerhalb des Kompressor-

Kennfeldes gehalten. Zusätzlich wird der Energieeinsatz durch eine Einbindung von Wetterprognosen optimiert.

22

KWh
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Hydraulikschemen für viele Anwendungsfälle

Aus den Anforderungen der Heizungshersteller wurde eine große Anzahl von erprobten Hydraulikschemen 

entwickelt. Die grafisch dargestellten Hydraulikschemen zeigen den Aufbau der Heizungsanlage mit den 

unterschiedlichen Heizungskomponenten. Das je nach Anlage benötigte Hydraulikschema für Heizen bzw. 

Kühlen und die dazugehörige Beschreibung kann einfach gewählt werden. 

Durch die große Anzahl von Hydraulikschemen für Heiz- und Kühlanwendungen können auch sehr 

komplexe Heizungsanlagen einfach und ohne Zusatzprogrammierung in Betrieb genommen werden.

Wirkungsgradoptimierte Durchflussmenge

Durch Drehzahlregelung von Heizkreispumpen und Quellenpumpen werden weitere Energieeffizienz-

steigerungen ermöglicht. Die Pumpen werden über Auswertung der Vorlauf- und Rücklauftemperatur 

mittels Spreizung immer genau auf die benötigte Durchflussmenge geregelt. 

Damit wird der Pumpenstromverbrauch reduziert und hydraulisch genau die benötigte Durchflussmenge 

bereitgestellt. Damit kann der Kompressor immer im optimalen Betriebsbereich betrieben werden

Kostenersparnis durch Kompressor-Polynome

Die aufgenommene elektrische Energie des Kompressors und die abgegebene Wärmemenge kann beim 

KeEnergy Heizungssteuerungssystem mittels Kompressor-Polynomen mathematisch ermittelt werden. 

Dadurch kann die für Förderungen relevante Jahresarbeitszahl ohne Einsatz eines Stromzählers 

beziehungsweise Wärmemengenzählers ermittelt werden. Dies ermöglicht die Reduzierung der 

Serienkosten der Wärmepumpe.

Beispiel für ein wählbares Hydraulikschema 



24

Bedieneinheit

Wärmepumpen-
controller

Heizkreisregler

Technische Systembeschreibung

Wärmepumpensteuerung 
KeEnergy h1000 

Systemkomponenten:

Die KeEnergy h1000 Branchenlösung besteht

aus folgenden Systemkomponenten:

// Bedieneinheit AP440

// Wärmepumpencontroller CP022

Optional:

// Erweiterungsmodule IX011 / IX012 für CP022

// Heizkreisregler IM110

// Raumbediengerät OI420 oder AP415

Die KeEnergy h1000 Branchenlösung besteht aus dem Bedienteil AP440 und dem Wärmepumpencontroller 

CP022. Die Bedieneinheit AP440 mit integrierter Steuerung ermöglicht die komfortable Bedienung der Heizung 

entweder vom Wohnraum aus oder direkt an der Heizanlage. Der Wärmepumpencontroller steuert alle 

Sensoren und Aktoren der Wärmepumpe auf optimale Weise.

Der Wärmepumpencontroller kann um das Erweiterungsmodul IX011 für einen gemischten Heizkreis und bis zu 

2 elektronische Expansionsventile aufgerüstet werden. Ein Erweiterungsmodul IX012 ermöglicht den Anschluss 

von zwei gemischten Heizkreisen. 

Zusätzlich kann ein weiterer Heizkreisregler IM110 für je zwei gemischte Heizkreise, einen Warmwasserspeicher 

und eine thermische Solaranlage eingesetzt werden. Durch Verwendung mehrerer IM110 können Anlagen mit 

bis zu 8 Heizkreisen und 4 Warmwasserspeichern realisiert werden. 

Mit dem Raumbediengerät OI420 (Tastenbedienung) oder AP415 (Touchbedienung) werden Raumtemperatur 

und Feuchtigkeit gemessen. Somit kann der Endkunde die Raumtemperatur seinen individuellen Bedürfnissen 

anpassen. Zusätzlich kann die Heizkreisbetriebsart vom Kunden selbst gewählt werden.

Die KeEnergy h1000 Lösung kann als Tandemsystem mit 2 Kompressoren auf einer Steuerung konfiguriert 

werden. Bei einer Kaskade können maximal 4 Kompressoren mit je einem Wärmepumpencontroller und einer 

gemeinsamen Bedieneinheit gesteuert werden.

Raumbediengerät
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Wärmepumpen-
controller

Raumbediengerät

Touch-Raumbediengerät

Heizkreisregler

RS-485 Systembus
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Bedieneinheit
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t

Aktoren/Sensoren
für Wärmeerzeugung

Aktoren/Sensoren
für Wärmeverteilung

PV-Anlagen

Fernwartung 
Fernbedienung

Diagnose

Solaranlagen

Touch-Raumbediengerät

25

22.7 ° 25.2 °22.7 °



26

Produkteigenschaften

Die Bedieneinheit AP440 mit integrierter Steuerung wird entweder direkt in den Heizkessel eingebaut oder in einem Wohnraum 

montiert. Sie dient einerseits zum Visualisieren und Bedienen und andererseits zum Steuern und Regeln des gesamten 

Heizungssystems. Das hochauflösende, grafikfähige 5“-Farbdisplay mit intuitiver Touchbedienung bietet eine komfortable 

Bedienung für den Endkunden und den Servicetechniker. 

Die Bedieneinheit verfügt über eine Ethernet-Schnittstelle zur Anbindung an den Router des Heimnetzwerks. An diesen Router 

können ein oder mehrere Raumbediengeräte zur Bedienung des Heizsystems vom Wohnraum aus angeschlossen werden.

Display
Größe 5“ (16:9), TFT, Farbe

Auflösung 800 x 480

Touchscreen resistiv

Allgemein
Anschlussmöglichkeit externer Temperatur-Fühler KTY

Betriebstemperatur 5 °C bis 40 °C

Spannungsversorgung 24 V DC

Schutzart IP20 

Schutzart-Heizsystem-Montage IP41

Schutzart Wohnraummontage IP30

Normendeklaration CE Konformitätserklärung

Abmessungen 155 x 105 x 30 mm (B x H x T)

Schnittstellen
Kommunikation 1 x 10/100 MHz Ethernet LAN-Schnittstelle 

Kommunikation 2 x USB, 1 x RS485 115 kbit/s
optional: 1 x RS232 oder RS485

Sensorik 1 digitaler Temperaturraumfühler, 
1 Raumfeuchtefühler 

Rechner
CPU ATMEL SAMA5D26 (ARM V7 Architektur)

Speicher 512 MB Flash, 256 MB DRAM

RTC Real Time ja, Batterie gepufferd

Technische Beschreibung

Bedieneinheit 
KeEnergy AP440 



27

Technische Beschreibung

Heizkreismodul 
KeEnergy IM110

Produkteigenschaften

Das Heizkreismodul dient zur Realisierung der Wärmeverteilung und unterstützt eine große Auswahl an 

hydraulischen Schemen. Es beinhaltet Aktoren und Sensoren für 2 Heizkreise, einen Warmwasserspeicher, 

einen Puffer, eine thermische Solaranlage sowie eine Ansteuerung von externen Kesseln.

 

Eine besonders einfache Anschlusstechnik, ein komfortabler Verdrahtungsraum und viele Kabeleinführungen 

erlauben eine rasche und einfache Installation des Heizkreisreglers. 

Die Normgröße im Schutzkleinspannungsbereich und im Niederspannungsbereich ist durch Kunststoffstege 

umgesetzt. Die Fertigung in Industriequalität sorgt für hohe Temperaturbeständigkeit, lange Lebensdauer und 

Schutz vor Überspannungen.

Heizkreismodul
CPU 100 MHz Arm-Core

Schnittstellen RS485

Eingänge 14 x Temperatur Eingang KTY / PT1000 / NTC
1 x Zähler
1 x analoger Eingang 0-10 V / 4-20 mA

Ausgänge 1 x analoger Ausgang 0-10 V oder PWM
2 x potentialfreier Kontakt
2 x Mischer Ausgang Relais 230 V
5 x Ausgang Relais 230 V
2 x Ausgang Triac 230 V

Spannungsversorgung 115-240 V AC / 50-60 Hz
24 Volt über Bussystem
Option Netzteil für Stand-alone-Betrieb 115-240 V / 24 V / 30 W

Schutzklasse IP31 mit Spritzwasserschutz von oben

Abmessungen 280 x 200 x 53 mm (B x H x T)
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Produkteigenschaften
Der Wärmepumpencontroller enthält alle erforderlichen Hardware-Schnittstellen zum Betrieb von Luft-,

Sole- und Direktverdampfungswärmepumpen. Der Wärmepumpencontroller CP022 ist zum Schutz 

der Elektronik mit einem robusten Metallgehäuse versehen, dieser CP022 kann bei Bedarf auch ohne 

Metallgehäuse geliefert werden. 

Wegen der hohen Anforderungen an die Regelgeschwindigkeit wurde die Überhitzungsregelung zur 

Ansteuerung von 1 bis 3 elektronischen Expansionsventilen am Wärmepumpencontroller implementiert.

Aufgrund einer ausreichenden Anzahl von Triacs können in vielen Fällen Zusatzrelais vermieden werden 

und Hocheffizienz-Heizungspumpen zuverlässig angesteuert werden. Dies spart erhebliche Hardware- 

und Verdrahtungskosten.

Technische Beschreibung

Wärmepumpencontroller
KeEnergy CP022

Wärmepumpenmodul Cp022/Z-000 ohne Erweiterungsmodule
CPU 100 MHz Arm-Core

Schnittstellen 2 x RS485
1 x 24 V / 12 V bipolarer / unipolarer Schrittmotorcontroller

Eingänge 11 x Temperatur Eingang KTY/PT1000/NTC
11 x digitaler Eingang 24 V
2 x digitaler Eingang 230 V
3 x analoger Eingang 0-10 V / 4-20 mA

Ausgänge 6 x digitaler Ausgang 230 V
3 x analoger Ausgang 0-10 V oder PWM

Spannungsversorgung 230 V AC

Schaltnetzteil 24 V / 100 W

Schutzklasse IP20

Abmessungen 158 x 310 x 81,2 mm (B x H x T)
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Produkteigenschaften
Der Wärmepumpencontroller CP022 ist mit drei unterschiedlichen Erweiterungsmodulen erhältlich, 

die werkseitig bestückt werden. Diese Erweiterungsmodule ermöglichen es, eine große Anzahl an 

hydraulischen Heiz- und Kühlschemen programmtechnisch umzusetzen. 

CP022/Z-101 mit dem Erweiterungsmodul IX011/A
Das Erweiterungsmodul IX011/A bietet zusätzlich zu den Schnittstellen der CP022 
einen gemischten Heizkreis und einen Anschluss für ein elektronisches Expansionsventil.

Technische Beschreibung

Wärmepumpencontroller
KeEnergy CP022 mit Erweiterungsmodulen

CP022/Z-102 mit dem Erweiterungsmodul IX011/B
Das Erweiterungsmodul IX011/B bietet zusätzlich zu den Schnittstellen der CP022 
einen gemischten Heizkreis und zwei Anschlüsse für elektronische Expansionsventile.

CP022/Z-201 mit Erweiterungsmodul IX012/A
Das Erweiterungsmodul IX012/A bietet zusätzlich zu den Schnittstellen der CP022 zwei gemischte Heizkreise.

Erweiterungsmodul IX011/A zu Wärmepumpencontroller CP022
Schnittstellen 1 x 24 V / 12 V bipolarer / unipolarer Schrittmotorcontroller

Eingänge 3 x Temperatureingänge KTY / PT1000 / NTC
3 x digitaler Eingang 24 V / digitaler Ausgang 24 V oder PWM
1 x analoger Eingang 4-20 mA
2 x analoge Eingänge 0-10 V
1 x digitaler Eingang 230 V

Ausgänge 4 x digitaler Ausgang 230 V Triac

Spannungsversorgung 230 V AC

Erweiterungsmodul IX011/B zu Wärmepumpencontroller CP022
Schnittstellen 2 x 24 V / 12 V bipolare / unipolare Schrittmotorcontroller

Eingänge 3 x Temperatureingänge KTY / PT1000 / NTC
1 x analoger Eingang 4-20 mA
2 x analoge Eingänge 0-10 V
1 x digitaler Eingang 230 V

Ausgänge 4 x digitaler Ausgang 230 V Triac

Spannungsversorgung 230 V AC

Erweiterungsmodul IX012/A zu Wärmepumpencontroller CP022
Eingänge 4 x Temperatureingänge KTY / PT1000 / NTC

4 x digitaler Eingang 24 V / digitaler Ausgang 24 V oder PWM
2 x analoge Eingänge 0-10 V

Ausgänge 6 x digitaler Ausgang 230 V Triac

Spannungsversorgung 230 V AC
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Raumsteuergerät
AP415/T OI420

CPU 500 MHZ ARM V7 100 MHz Arm-Core

Schnittstellen WLAN RS485

Spannungsversorgung 24V 24 Volt über Bussystem

Anzeigen KeEnergy HMI Eingestellte Raumsolltemperatur, Betriebsart

Tasten Touch-Display 4 Tasten (Temperatur plus, Temperatur minus, 
Heizkreisbetriebsart)

Abmessungen 112 x 94 x 21 mm (B x H x T) 94 x 88 x (2 x 13) mm (B x H x T)

Schutzklasse IP30 IP30

Tastatur Touch Folie

Technische Beschreibung

Raumsteuergeräte 
KeEnergy AP415

Produkteigenschaften
Die Raumsteuergeräte OI420 und AP415 ermöglichen die komfortable Einstellung der gewünschten 

Raumtemperatur und der Betriebsart der Heizung vom Wohnraum aus. Sowohl Raumsolltemperatur als auch 

Betriebsart werden einfach eingestellt: bei OI420 über Tasten, bei AP415 über ein intuitives Touch-Display. 

Darüber hinaus fungiert die digitale Fernbedienung als Raumthermostat und stellt der Heizungssteuerung über 

einen Temperatursensor und Feuchtefühler die aktuellen Istwerte zur Verfügung. 

Das Raumsteuergerät AP415 wird über einen WLAN-Stick an das System angebunden, OI420 über ein Kabel.

KeEnergy OI420
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Kesselmodul
CPU 100 MHz Arm-Core

Speicher 32 kB Flash (optional aufrüstbar), 32 kB RAM (optional aufrüstbar)

Schnittstellen RS485

Eingänge 4 x Temperatur Eingang KTY / PT1000
2 x Temperatur Eingang PT1000 / Thermoelement
9 x digitaler Eingang 24 V
3 x analoger Eingang 0-10 V / 4-20 mA
1 x Sprung Lambdasonde mit Heizung
4 x digitaler Eingang 230 V

Ausgänge 6 x Ausgang Relais 230 V
7 x Ausgang Triac 230 V
1 x potentialfreier Kontakt
1 x digitaler Ausgang 24 V

Spannungsversorgung 115-240 V AC / 50-60 Hz

Schaltnetzteil 24 V / 100 W

Schutzklasse IP20

Abmessungen 159 x 395 x 70 mm (B x H x T)

Technische Systembeschreibung

Biomassesteuerung  
KeEnergy p1000

Kesselmodul für Biomasse CP021

Das Kesselmodul enthält alle erforderlichen Hardware-Schnittstellen zum Betrieb von Biomassekesseln. Das Kesselmodul 

CP021 ist zum Schutz der Elektronik mit einem robusten Metallgehäuse versehen, dieses CP021 kann bei Bedarf auch ohne 

Metallgehäuse geliefert werden. 

Das Modul erfüllt die gängigen gesetzlichen Normen und Richtlinien und ist für die Umsetzung der Sicherheitsnorm 

EN303-5/2012 für Zentralheizkessel konzipiert. Sämtliche 230-Volt-Ausgänge des Moduls sind stromüberwacht ausgeführt. 

Damit sind integrierter Motorschutz und präzisere Selbstdiagnose der Heizung möglich. Das Kesselmodul ist über ein Bus-

System mit den restlichen Systemkomponenten verbunden und versorgt diese zugleich mit der 24-V-Versorgungsspannung. 

Über das Bus-System lassen sich bis zu 4 Kessel über eine gemeinsame Bedieneinheit kaskadieren. 

Systemeigenschaften

Die KeEnergy p1000 Branchenlösung besteht aus dem Bedienteil AP440, dem Kesselmodul CP021 und dem 

Heizkreisregler IM110. Zusätzlich kann das Raumbediengerät OI420 installiert werden. Dank der UL-konformen 

Entwicklung ist die Heizungssteuerung für die internationale Vermarktung ausgelegt. 
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KEBA Energy Automation GmbH
Reindlstraße 51, 4040 Linz/Austria, Telefon +43 732 7090-0, keba@keba.com

KEBA Group weltweit
China / Deutschland / Großbritannien / Indien / Italien / Japan / Niederlande / Österreich
Rumänien / Schweiz / Südkorea / Taiwan / Tschechische Republik / Türkei / USA 

www.keba.com/heating-control


